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UNSERE LEITSÄTZE

Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) verfolgt vor dem 
Hintergrund der zunehmenden Leistungsverdichtung sowie 
steigender Komplexität der beru¡ ichen Anforderungen das Ziel, 
die Gesundheit der Beschäftigten zu fördern. Dies geschieht, in-
dem systematisch Belastungen abgebaut und Ressourcen ge-
stärkt werden. Denn nur wer körperlich und psychisch gesund 
ist, kann am Arbeitsplatz motiviert und konzentriert sein Bestes 
geben. Voraussetzung dafür sind durchdachte Prozesse und ein 
entsprechend organisiertes betriebliches Umfeld. 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie Fragen zum Betrieb-
lichen Gesundheitsmanagement haben, oder sich für die 
Themen Suchthilfemanagement, Burnout, 
Stressbewältigung, Mobbing oder 
Kommunikation interessieren!

UNSER ZIEL

UNSERE ÜBERZEUGUNG

Wir unterstützen Unternehmen darin, mit gezielten Maßnahmen 
ihre wichtigste Ressource – ihre Mitarbeiter – gesund und damit 
leistungsfähig zu erhalten! 

Damit werden Unternehmer nicht nur ihrer sozialen Verantwor-
tung gerecht, sondern steigern die Produktivität und E©  zienz 
ihres Betriebes. Eine Win-win-Situation für Unternehmen und 
Mitarbeiter, die sich rechnet! 

Wir sind überzeugt davon, dass sich soziale, gesundheitliche 
und ökonomische Interessen nicht ausschließen, sondern gegen-
seitig bedingen. Dafür setzen wir uns ein.



SUCHTHILFEMANAGEMENT EMPLOYEE ASSISTENCE 
PROGRAM (EAP)
EXTERNE BETRIEBLICHE MITARBEITERBERATUNG

Betriebliche Suchtprävention ist seit über 25 Jahren Bestandteil 
moderner Personalpolitik. Sie leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Enttabuisierung des Themas „Sucht im Unternehmen“. So regt 
sie viele Beschäftigte zu einem verantwortlicheren Umgang mit 
Suchtmitteln an und hilft, suchtkranke Mitarbeiter frühzeitig zur 
Therapie zu bewegen.

Wir entwickeln für Ihr Unternehmen maßgeschneiderte Lösun-
gen zu nebenstehenden Themen. Dazu zählen:

 · Coachings

 · Vorträge

 · Workshops

 · mehrtägige Seminare oder auch

 · umfangreiche Ausbildungsreihen

Gerne begleiten wir Sie darin, Arbeitsumgebung und -prozesse 
ökonomischer und gesünder zu gestalten. Mit unseren Angebo-
ten möchten wir aber auch das (Gesundheits-)Verhalten jedes 
einzelnen Mitarbeiters positiv beein� ussen, um so einen Mehr-
wert für das gesamte Unternehmen zu erzielen. 

Wir erstellen Ihnen gerne ein unverbindliches Angebot! STRESSBEWÄLTIGUNG
Leistungsverdichtung und steigende Komplexität der Aufgaben 
führen zu vermehrter Stressbelastung der Mitarbeiter. Monotonie 
und Fehlbelastungen im beru� ichen Alltag können Symptome 
wie Kopf- und Rückenschmerzen, Verspannungen, Konzentra-
tionsprobleme und Reizbarkeit hervorrufen. Um die Leistungsfä-
higkeit der Mitarbeiter zu erhalten, muss hier mit Hilfe von Prozess-
optimierung, Stressmanagement, Arbeitsplatzergonomie, Bewe-
gungsschule und Entspannung aktiv gegengesteuert werden.

KOMMUNIKATION
Viele zwischenmenschliche Kon� ikte beruhen auf Kommunika-
tionsproblemen. Können Gespräche klar und wertschätzend ge-
führt und Absprachen ohne Missverständnisse getro¥ en werden, 
erhöht das die Zufriedenheit und Leistungsfähigkeit aller Beteilig-
ten. Überzeugende und sichere Rhetorik und der geschulte Ein-
satz der Stimme haben zudem einen erheblichen Ein� uss auf die 
Gesundheit von Menschen, deren verbale Fähigkeiten im Beruf 
gefordert sind.

Unsere externe betriebliche Mitarbeiterberatung bietet rasche 
und unbürokratische Unterstützung bei arbeitsbezogenen, 
sozialen, gesundheitlichen sowie persönlichen Problemen. 
Telefonisch oder persönlich gehen unsere Experten in abso-
luter Vertraulichkeit auf belastende Ereignisse und Fragen der 
Mitarbeiter ein. Wenn Mitarbeiter ohne Sorgen ihre Aufgaben 
erledigen können, wird Konzentration, Motivation und Leis-
tungsfähigkeit in der Arbeitswelt gesteigert.

EXTERNE BETRIEBLICHE 
SUCHTBERATUNG
Innerhalb der psychosozialen Themen nimmt die Sucht eine 
herausragende Stellung ein. Es gibt keine andere Krankheit, die 
gegenwärtig vergleichbar häu  ̈g anzutre¥ en und gleichzeitig 
dermaßen stigmatisiert ist. Das führt dazu, dass in Unterneh-
men oft zu spät oder inadäquat interveniert wird. Wir stehen 
mit unserer „Externen Betrieblichen Suchtberatung“ Betrof-
fenen, ihren Kollegen, Führungskräften, Personalern und Be-
triebsräten absolut vertraulich, professionell, unbürokratisch 
und schnell zur Seite.

BURNOUT
Gegenwärtig leiden ca. 9 Mio. Mitarbeiter in Deutschland unter 
Burnout. Neben den gesundheitlichen Problemen für die Betrof-
fenen sind die Folgen auch betrieblich und volkswirtschaftlich be-
deutsam. In den letzten Jahren hat z.B. die Zahl der Krankschrei-
bungen aufgrund psychischer Erkrankungen stark zugenommen. 

MOBBING
Ungelöste und oft harmlose Kon� ikte können sich schnell zu zer-
störerischem Mobbing entwickeln. Es leidet dann nicht nur der 
Betro¥ ene massiv, sondern die Arbeitsfähigkeit der ganzen Abtei-
lung nimmt ab und für das Unternehmen entstehen hohe Kosten.

UNSERE ANGEBOTE

UNSERE  VORGEHENSWEISE
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